
I m t M M M AmbacherIettnug.
^ 8 « . Samstag am «». April R8«3.

Z. !37. n (!) Nr. «2» Pr.
Kundmachung.

Durch die kaiserlichen Verordnungen vom
30. August und 2<5. Dezember ! f t58 wurde
der Termin für die Einberufung und für das
Aufhören des Umlaufes der auf Conventions.-
Münze lautenden Banknoten auf den 3 l . De-
zember »85,0 festgesetzt.

Auch die von dem hohen Finanz - M i n i -
sterium im Wege des Reichs Gesetzblattes, und
Von der Bank-Direkt ion öffentlich bekannt ge-
machte letzte Frist für die Umwechslung dieser
Noten war bereitS am 3 l . Dezember l8U0
zu Ende.

Die Besitzer oder Verwahrer von Bank-
noten, welche auf Conventions - Münze lauten,
werden daher um so dringender ersucht, sich
wegen Umwechslung derselben mit Beschleuni-
gung an die Direktion dcr Nat iona l -Bank in
Wien zu wenden, als die Bank, mit Rücksicht
auf die bereits erfolgten gesetzlichen Bekannt-
machungen, vom l . Jänner 1667 angefangen,
nicht mehr verpflichtet ist, die auf Conventions-
Münze lautenden Banknoten einzulösen oder
umzuwechseln.

Wien, am 2. Apr i l l8U3.
Pipitz,

Vanl - Oom'Mlsur.

Popp,
Vanl-Direllor.

Z. ,357 '» (,) Nr. »72 Präs.

Eine Amtsdiencrs-Stelle
Mlt dem Gehalte jährlicher 2 l0 fl. öst. W.
ist bei diesem Kreisgcrichte erledigt.

Die Bcwcrbungsgesuche sind bis zum 25.
April l. I . hier- einzubringen.

K. k. Kreisgerichts Präsidium.
Zilli am 7. April l««3.

Z. l ' ^ ä ( 2 s " Nr. »47
Lizitations - KuudlMlchung.

Mit dem Erlasse der hohen k. k. Landes-
Regierung vom 22. und 2«. März l. I . , Z
I 4 l 2 t l und 2 0 5 7 , wurden nachstehende Bau«
objckte und Anschaffung des Bauzcuges pro
18«3 zur Ausführung genehmiget.

^ Auf der Wiener Reichsstraße:
I . Konscrvation der Tschernutscher S a v e -

Iochbrücke, D. Z. 0 / l 2 — » 3 mit 447 si.
3. Die Konservation der Feistritzbrücke, D. Z.

l / l 5 - N / 0 mit . . l«35 si. 4 kr.
3» Die Konservation dcr Parapctmauer an dcr

Sclodnik-Brücke, D. Z. 1>/6—7 nnt
» l l si. 8« kr.

4. Die Konservation des Durchlasses beim
G r o h a r in Kraxen, D. Z. l l l / 8 — 9 ,
mit . . . l ^ j si. 4 l kr.

5. Die Herstellung eines Durchlasses u! P ö d '
petsch, D. Z. U l / l — 2 m i t l32st. 9 l kr.

U. Die Konservation des Durchlasses in K r a -
xen, D. Z U l / t t — 9 mit l 2 l fi. «2 kr.

7'. Die Herstellung der Lcistenmauer, im D.
Z. 1 l l / l 0 — l l mit . 497 si. 23 kr.

8. Die Rekonstruktion' der Wandmauer in
G log o v i h , D. Z. l V / 0 — ! mit 234 si.
74 kr.

9. Die Rekonstruktion dcr Stü'h- und Ufer-
maucr sammt Gelander in P e t e l i n k ,
D. Z. I V / 6 - 7 mit . 5.07 si. 50 kr.

1 " Die Herstellung ncucr Gelander, im D.
Z. l V / , 4 - V / 3 . Mit 4 l9 ft. 84 kr.
««. Auf der Triester Reichsstraße:

l l . Die Konservalion des Durchlasses, im D.
0 / , 0 - l l mit . - ' ^ si. «4 kr.

55 Die Rekonstruklioll der Stützmauer am,
R a s k o u z , im D. Z. N / l 4 l5 mit

. . . . 207 si, 39 kr,
^2. Die Rekonstruktion der Stützmauer am

N a s k o u z , im D. Z. 1l l /2 3 mit
. 430 si. 57 kr.

l4 . Die Rekonstruktion der Parapetmauern,
im D. Z. I l / 4 — M / l mit227st. 2U kr,

^ . Auf der Loibler Reichsstraße:
»5. Die Konservation der Zeierb rücke, im

D. Z. l / 9 — l 0 mit . l(N7 st. 58 kr.
l«. Die Aufstellung von Randsteinen, im D,

Z. 1 / 7 - 8 , 8—9 und l / l 5 — I l / 0 mit
l !4 si

17. Die Anschaffung dcs Straßenbauzeugeö
mit . . . . 293 si. 90 kr.

IV. Auf der Agramer Reichsstraße:
18. Die Konservation dcr R a a n brücke in

L a i b a c h mit . . . l 4 6 st
19. Die Konscrvation der Brücke in G r o ß :

l u p p , im D. Z, U / 7 — 8 mit 720 st 45 kr.
20. Dle Konservation des Kanals beim rothei,

K r e u h , D . Z. ( ) / 8 mit , 4 2 st. 77 kr
2 1 . Die Rekonstruktion dcs gewölbten Durch

lasses in B a b n a g o r i z a , D . Z. 1/2—^
mit . . . -/00 st. 48 kr

«« Die Konservations-Arbeiten
22. an der L i t t a i e r Save - Jochbrücke mil

l ?73 si. 92 kr
Wegen der dießfälligen Hintangabc wird

die Minuendo-Versteigerung bei dcm löblichen
k. k. Bezirkäamte Umgebung Laibachs am 22,
A p r i l l. I . vorgenommen werden und um
9 Uhr Vormit tag beginnen, zu welcher Er-
stehungslllstlge mit dem Beisätze eingeladen
werden, daft

n) Die Auöbietung nach der obigen Reihen,
folge in Bausch und Bogen mit den betreffen,
den einzeln ausgewiesenen Beträgen in öst, W.
stattfindet, und die Ratifikation dcs erzielten
Lizitationsresultates in jedem Falle in Vorbe-
halt genommen w i r d , wenn auch die Anbote
unter dcm Fiskal preise sind.

d) Vorausgesetzt wi rd , jedem Anbotsteller
sind zur Zeit der Verhandlung nicht allein die
allgemeinen Bedingnissc dcr Ausführung öffent,
lichcr Bauten, sondern auch dic speziellen Ver-
hältnisse und Bedingungen des auszuführenden
Baues, deren Befolgung der Erstchcr in seine
Verpflichtung übernimmt, vollkommen bekannt.

(-) Schriftliche Offerte, gehörig abgefaßr,
auf einem mit 50 kr. markirten Bogen gcschric-
ocn, und mit dcm 5 ° / , Reugclde belegt, wcl,
ches auch von dcn Lizitantcn für ihre mündli-
chen Anbote gefordert und beim Kontraktab-
schlüsse auf 1 0 ^ zu ergänzen sein wird, wcr-
oen nur bis zum Beginne dcr mündlichen Ver-
steigerung angenommen, und daß

ll) Die bezüglichen allgemeinen und spec
ziellen Vedinqnisse, so wie auch die Preisver-
zeichnisse , die summarischen Kostcnüberschlage
und Plane bei dcm gefertigten k. k. Baube-
zirköamte täglich in den gewöhnlichen Amtö-
stunden und am Tage der Lizitations.-Vcrhand»
lung bci dem genannten k. k. Bezirksamte ein»
gesehen werden können.

K. f. Baubczirksamt Laibach am A.
Apr i l lvU3.

Z. ,3l. a (3) Fixations "Kundmachung. Nr. !52.
Die hohe k. k. Landesregierung für Krain hat mit dcm Erlasse vom 2 l . März «805, Z.

ll: i«»6, nachstehcnde Konservations- und Rckonstruktionsbauten, dann Llefcrung des Bauwerk-
zeugcs an den Reichöstraßon d<s k. k. Baudezirkcs Adelsberg für daS Verwaltungsjahr !lit»3
zur Ausführung bewilliget, und zwar:

^ ^ .^ Fibkalpreis
a-. . ^ 3 B a u o b j e k t e in öst. W.

1 Konservation des C'inräumcrhauses am Raskouzbcrge mit . . 202 68
2 " Abgrabung der Erd- und Kothhaufcn, im D. Z. V l l / 4 - 5 und

" V' l l /9—10 ohne Nutzcntgangs.Entschadigung . . . . 3!»! 3tt
3 ^ . Herstellung einer Wandmauer, im D. Z. « V / l ! — l 2 . . . 32^ «U
4 "" » » Lcistenmaucr, im D. Z. V U / l — 2 . . . l»4 4»
5 '^ Rekonstruktion der Leistenmauer, im D. 3. VN/12—13 . . N7^ 5
<; N Herstellung dcr Grabcnstühmaucr, im D. Z. I X / 8 — 9 . . l58^ 45
7 Rekonstruktion dcr Parapctmauern, im D. Z. V /̂ »3—»4 . . 487i 34
8 Herstellung des Scitcnrigols in Adclsdcrg in V U / 2 — 3 . . li>0; 8
9 ^ Rekonstruktion zweier Durchlässe, im D. Z. l / 7 — 8 . . . lttv «2

»0 V Herstellung eines Durchlasses, im D. Z. U/9—»0 . . . l l 2 UU
, , ß Rekonstruktion der Lcistcnmauer, im D. Z. 1/0—1 . . . 4l 5
12 ä> » » » im D. Z. O / l - 3 . . . 253 l3

,:z ^ i : » » » im D. Z O / l U - l l u. O / l l — , 2 lft4< 45
14 3.F » » » im D Z. ( ^ l 5 - l V " - - »«' U2
,5 H'G » zweier Leistcnmauern, im D. Z. I I / 9—l0 nnt . 379 2

Nl ' ^ Herstellung der Zisterne bci dem Elnraumershause in Ku8<n a rovlln, mit 54 l 92
,7 Verbreitung der Straße, im D. Z. V l l / l 5 - V l U / 0 . . . 282 71
»8 8 Rekonstruktion zweier Durchlässe, im D . Z. V 1 / 9 - l 0 u. V l i / 2 — 3 25», 89
»9 ß Herstellung zweier ncucr Durchlässe, im D . Z. V '1 l /9—10 u. V l U / U — l 234! 90
20 -A " » von Geländern, im D . Z . V 1 l / 0 — l . . . . l 42 ! 29
2» zZ Aufstcllung von 5ll St. Randstcincn, im D. Z. V i l /5—«, Vl«/8—9

^ und V M / 2 - 3 . . ! . . . . . . 12l 52
22 Rekonstruktion dcr Stützmauer, im D. Z. VlI/'«—7 . . . 454 21

23 Sämml- Beischaffnng von verschiedenen Slrasienbauzeugöstückm . . . 2 3 3 50
lichrn

Wegen Hintangabe dieser Straßcnbautcn
wird dic öffentliche Lizitation in der angcschtcn
Reihcnfolge objektenwcise am 20. Apri l d, I - ,
Vormittags 9 Uhr bei dem k k. Bezirköamte
in Adclsberg vorgenommen, wozu Unternehmungs-
lustige mit dem Beisätze eingeladen werden,

daß die bezüglichen Pläne, Einheitspreis . Ver-
zeichnisse summarischen Kostcnüberlchläge, dann
die allgemeinen und speziellen Banbedingnisse
bei dem gefertigten Baubezirköamte zu Jeder-
manns Einsicht'il, den gewöhnlichen Amtöstundcn
aufliegen.



?nn

Jeder Vaubewerder hat vor dem Beginne
del' mündlichen Lizitation ein 5°/^ Vadium des
Fiskalpreises von dem Objekte, stir welches ein
Anbot beabsichtiget w i rd , entweder im baren
Gelde oder in Slaatspapieren nach dem borsen-
maßigcn Kurse zu Handen der Lizitations-Kom-
mission zu erlegen, welches, wenn er nicht Er-
steher verbleibt, nach beendigter Lizitation so-
gleich zurückgestellt werden wird.

Uebrigcns steht es den Unternehmungslustigen
f re i , sich durch eincn, Legal? Bevollmächtigten
vertreten zu lassen oder ihre allMigen mit
einer 3ti kr. Stempelmarke versehenen gehörig
versiegelten Offerte, worin das Anbot, wenn
solches auch für alle Vauobjekte gestellt werden
sollte, dennoch für jedcS Objekt speziell mit
Ziffl l l i und Buchstaben anzusetzen ist, dei dcm
k. k, Bezirlöamte Adelsberg, jedoch vor dem
Beginne der mündlichen Verhandlung zu über-
reichen, und der Offerent, wenn er das Vadium
nicht in Barem oder in Staatspapieren beilegt
sich über den Erlag desselben bei einer öffent-
lichen Kasse mittelst Vorlage dc5 Depositen-
scheines auszuweisen hat.

K. k. Baubeznksamt Adelsberg, am 20.
März !8«3.

Z. «U9. (2) Nr. 1437.

G d i k t.
Von dem k. k. Landesgerichte wird bekannt

gemacht, das Benjamin Schuller, Gewerkinhaber
in Kropp wider Anton Legat, Franz Wcdlei
und Michael Legat, dann deren Rechtsnachfolger
die Klage auf Ersitzung bezüglich des auf Anton
Legat vergcwährten Hammerantheils Nr. 44
in Unterkropp sammt Äohlbarcn, dann auf Ver^
jährung der auf dieser Realität für Franz
Wedle,' seit N. Jul i l«l>1 mit 5M> si,, dann
für Michael Legat seit 3tt. Dezember !8»5
mit 2MW si. intabulirtcn Forderungen einge^
bracht habe, worüber die Tagsahung auf den
15. Juni l. I . Vormittags um tt Uhr vor
diesem Gerichte bestimmt, und für die unbekannt
wo befindlichen Geklagten der Gerichtsadvokcu
Dr. Supan aufgestellt worden ist.

Die Geklagten werden demnach aufgefordert,
ihre allfälligen Behelfe bis zur Tagsatzung so-
gewiß vorzubringen, oder dem aufgestellten Ku-
rator an die Hand zu geben, wiorigcns nach
den Allegatcn der Klage erkannt wcrdcn würde,
was Necbtens ist.

Lalbach den 2 l . März !8tt3.

Z. 601. :2) ^ " " Nr. 7^3.
^ ^ E d i k t .

Von dem ?. k. Vczirlsamtc Stein, als Gericht,
wird hiemit bclannt gemacht:

Es sci silier das Ansuchen dcö Hr,l. Anton Kiona»
belhoogl, l. k. Notor in Sicin, gegen dcn Jakob
Molsclinia'schcn Verlaß, resp. dessen Elbe» Fran Ma<
ria M<)ischnlk veil Sic»,. Hcri Franz Molschnik
in Laibach, für sich. nnd als «liralor der unbekannl
:vo al'w.ftndcn Eiben. Gcrtraud Stcfnla oon Nafolzyc,
mid Gclivail? Molschilik. «Is Vo.milllderül dcö ml»
^eljährigen ÄloiS Motschnll in Stem, wegcn anü dem
Z.iylungsauflragr uom 1'.». Dczeml'cr 1801. Z. 0912.
schlildiqcn '<>0 si. 75 kr. öst. W. c. ü. l . . i>« die rzclu.
tiuc öff.iltlichc Vcrstcigclung Dcr. dcm Lchlciu gchö>
rigcn. im Glundbuchc dcr Start Sicil i. l<ul) Urb.'Nr. 4
Neklf.'Nr.3 oorlommcndcu VslI.lßhallseö, sammt Oarten.
Hofranmc. und Ncbcngcbäüden. im gcrichllich crho-
bcnen Schäyüitgöwcrthc von 4017 fl. öst. W.. fcrner de,
im Grundbuch? des Vnumcisteraunes Stein 5u!) Urb.>
Nr. 42 . ulld im Glunddnchc dcr Hcirschaft ^rcnz
«uli Urb. Nr. 1144. R^llf. Nr. 849 uorkommsüdcu.
am Schn^balin gclcgclicn, gerichtlich alif 410 ft. t>c-
werlhclen Rcalitätcn. und tts im Grunobliche dee
Stadlkammcramlcö Slcin e<lll> Urb. ?l'r. 47 uorkom'
mcudcu. gsvichllich a»f 1^0 fi. bcwcrihclcn Ackers nur
Wicsc in Polane gcwill>gcl, nnd zur Vornahme dcr-
selb>n die drei FcilbiltllilgStagsayniigen auf den .'>().
A>)i!l. auf dcn 30. Mai und auf dcn 30. I lü i i .
«lcoco'mal Vormilta^S um '.) llhr in dcr Oerichtskcnizlr!
Utit Î flu Aühange l'.'siimmt woldc»,daß die feilzudie-
tendc 3icalität mir bci rcr lcylen Feill'ictun^ mich mittr
dciil Schä'tzlilNg '̂vcrihc an rcu Mcistdictcndcn hi»la»-

Das Scha>'!!ilgöprl)iüroll. dcr GlNüdt'ilchüejli^k!
«nv 5ie Ll^lnll!)i!ö^^lngnlsft föinitil l>ci diesem Gĉ
:ichlc l« den gewöhnlichen Amtsstube» cmgcschci'
lvcrdkn.

K. k. VeznkSamt St t ln. als lycsiche, .im l.">
Fel'lllur 1863,

Z. 602. (2) Nr. 1004
E d i k t .

Von dcn, f. s. Äczivköamlc S t t i ü . «Is (9c-
richt, nur? den uichrlaiiiu wo sllM'cscnocn Michli.I
Sallo^cr. lind Simon S ^ d c r ^ ! , loio cercn alls'al'
ligen NcchtSlilichfc^klll ll>-:m!l sliuncri:

Es hadc Mlchncl Saüochcr oon M.'slc, HaliS
Nr. 7 wider dicscl^rn d>c Nwa/ auf Veijalut' ui,v
Eilosch, ükilläruu.). dcr iiN'cüaniittn.cuis dcr^ul» N^li.-N'r.
Ü44, iln Gnuldlulchc Mlchclslcllcil voikommcnDcll
Hudrealität. intl^I'ilo l>ai:»ü?ci! Sazpo!l»!N ^uu zn^i^.
28. Fcdrnar l. I . . Z. 1004. lüe^imls eiugs^nchi.

! wolili.'cr zur ottcmllchen llimiolichrn Vclhaiwliulg ou
Tagsdhlin^ auf dcil 11,. I l i „ i I. I . fn"il> i) Uyr an»
^fl.'.'l>cl, lüio de» Gcl'iaglcil wc^c» lylcö ulldlkainl«
lcn ÄnfcittyallcS Herr Aülo» KrollcU'ctlwDgl. k. k.
Not.n ill Slci», alö ^urulor »cl ttclm» mif li)li Gc-
f,ihr und Kosten l'lstcllt wurdr.

Hcsscu wcrdcl, dieselben zn dem E»dc uc^^lüdl^cl,
Doß sic alicnflUls zli rcchlcr Zrit ftllist^l tlschriiilü, oĉ cl
sich ciiici! andere!! Sachwcilier zu lnstcllcn uno mchtt
namyaft zu mache>l ycilicn, widligcnö oiese Rechtssache
mit dem auf̂ eslelUcl» Klirator vcll'lNidclt werocn wird.

it. l. Aczirt^imt S ic in . als Gci'ichl. aiu 2.
Mcnz 1803.

Z. 603. (2) Nr. 10^1-
E d i k t .

Von dem k. k. Ai'zirksamte Stein, nls Gcricht.
lvird dcm liiidckalnu wo al'wcsmden Nrl»an K '̂schitsch,
Ulld dcsscu < :̂l>rn hicrmit criiuierl:

Eö halic Hr. Alois Praschmkcr uou Müülcll-
dorf. wider diescll»lu dic Klage aüf (^rsißung ocs im
Orllnobuchc der Stadt Slein «u!) Mappä Nr. 5>1,
Siiflrcgisler Nr. 28. HauS-Nr. 85. vorkommende!!
Gemcll,dcanll)cileö iu Solcßki, ûl> l»,n<^. 3. Mävz
l. I , , Z. 105)1. hicramla ciilgcdrachl, worül'cr zür
ordentliche!! nnnldlichcn Vcr^liidlüüg oic Tcigsayll»^
auf dci, 13. IlU'.i I. I . früy l) U>,'r auglordüet, Mio
den Gcllligieu we^cn ilneS ultt'ekllimtcll Aufeülyallcs
Herr Josef Iculschllsch. Hausdcsiyer in Slcin, alo^u-
ittlor lul nclim» nüf il)le Gcsal)r und dosten l)cstcl!l
wurdr.

Dlssen werden dilscldcu zu dcm Ende rcrüa'ndi'
gtt, dl>^ sie cillenfallö z» rechter Zcil scll'st zu cischci-
neu. odcr sich eiiicu aüderu St>ch».'l>!tcr zu l»»slcllcn
lll>o mchcr namhlift zu mache» hlidc». widrige»'? diese
Rechtssache mil dem auf^estelllen iluralor vcvl'^odcl!
werde» wird.

K, t'. 'Aczirksamt Stein, al>! Gciicht. am 4.
März 1863.

Z. 004. (2s " Nr. 237V.
E d i k t .

Von dem l. k. Vczirks.nutc ^'illai. nlö Gcricht,
wird l)icmit dckaunt g^machl:

Es sel ülier daö Ansnchcll dcs Jakob Il lmnl
uon ĉschc, als Zcssioüär dcö Hcn,^ Dr. Ioh.nin Ot'I^k
gcgen Mariana Mlijchcr^ uon fesche Nr. 10 w^c i !
aus dem V.rglcichc dio. 7. Juli 18^>5), Z. 2672.
schuldign 5i2 si. 38 kr. öst. W. c. », c , in cic Rens-
sumlruüg der lxclluioci, offeulllchcll Vetslcigcruu^ dcr.
oem ^ctzlcru ^eyör<^ci!, im Grulidduche ocl Hcrrjchafl
Poiiovizl,. t,uli lUd.-Nr. 121 g i ^ l f . ' N l . 1 0 0 ^ uo:»
romnuildtn Realität ln fesche, im gcrichilich cryo»
ocnci, SchäßUllgSwcrlyc von 501 ft. 20 tr. öst. W,
gcwllligct. uüo zur Vorliayme rcrscldci, die Feildlcli,!,^.
tligjaßungcn auf de» 22. April, auf den 22. Mai und
auf dln 23. Iüül 1^03, jeocsmal Vocmluago um
10 Uhr in rcr Gcrichlskalizlei mic dem Ailyai'gc dê
stimm, worden. dc,ß dic fcilzuliictenoc Ncalmn l,u^
l'll 0cr lll)!cil ü'illüclili'^alich uiller dem Schätzlüig^
wcr>l)c au tcu Mcisldiclcndeii yinlangegeden wclde.

Das SchäplingsprotoroU. dcr Orundblichöellrall
und die ̂ !zllc!ti0l!0l>cdin^»issc löi!»c!l dci oicftm G.iichll
in den nM'öylillchcn All.losNlüdcll ciü^cscyci, wcrdc,,,

K. l . Kczittoamt Lit ioi, als Gnichi, am 30,
Dezember 1863.

Z. 605. (2) ' ' Nr. 17.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirksamle Nalschach. " ls Gc-
richt, wiro dnn uiil'tkaiint wo I'cfiüdlichcu M^thi.ii!
O^sparovilsch von Sclo hiermit rriülicrl i

Es yadc Aoololiia Slncrglit uon Sagrad, widcv
ccnselden die M<igc auf AiicrkcüNling dcv Ncchlfcrii
üll»g dcr mit Vcschcio dd. 31 . Dczeml'.v 1858. Z
181<>, bcwiUigtcn lüli) ain 10. Iaoucr 185U uollzo»
geneu Pränolalion dcr Schlildscheilic dd. 9 I i l l i
1851 Nlll) 26. April 1852. uud Zahlung pr, 131 fi.
25 kr. öst. W. <:. >-. o., t>uli l>>'l> .̂ 7. Jänner 1803
Z. 17, yicrnmlö til^ebracht. worül'cr zur silmmarischc»
Vcrl)a»dllll,g dic TagsaiM'g auf den M Ini l i d. I ,
flüh 9 Uhr mit dem Anhange dcs ^- 18 cilj«h. Ein-
schlicüuü^ von 18. Oktober 1845 augcorv»ct. uud bci»
OcNaglcii. wegc» sei„es „übck.niütcn Aufc„ll.'altcs dr,
^"s'anil Samz. Gri!ildl'cslt)cr vm, Studenzc. als ^lnulu^
^ ! c,(-l,un aüf ihre Gesatzr u»d Nostcn dcstclN wlirde

Dcssen wird dcrsclbe zn dem Ende ucrstan'
diget. dlijj er allenfalls zu lcchtcr Zcit scldst zil cr
scheinen, rt' lr sj.y liüsj, c^ym' S>ich>va!llv zu l>c

stcllc!« und anl'cr namhaft zu mache» habe. widri»«
,̂ >iö diesc Rechtssache mit dcm ciuf^tstclilen Küralor
^crln'.udclt lvelvcn wird.

K. k. Vc^'rköamt Ralschach. a!s Gericht, am
7. I ^mrr 1863.

Z. 608. (2) ' ' Nr7864.
E d i k t .

Vo:i dcm l. k. Vczilksamte i^aas. als Gericht,
wild mil bczuq auf dic Eoilte vom 16. Februar 1856.
Z, 833. und 10. Mai 1850. Z, 2000. hiemit be.
kannl gemacht. ds>ß oie m der Ercklulonossaclic dcs
N a l t n ^ Grcben; von Greßlaschüsch ^^,s,l Michael
Kwcialilschilsch vou Icrschaiiooo, l>̂ !<». 64 ft. 54 kr.
^. ". c., mit Vcschcio ddo. 12. Juli 1856. Z. 2938^
bcwllligtc u„d siüslwcillü sislirlc l l l . Ncalfcilbjctlmg
am 20. Mai l. I-. frlil) 9 Uhr hicramls mil dcm uor-
gcl'oilimcu wc-ldcu wird. dai) dabci die i)l'ca!i>ät üötbigeo»
f.,^s auch mücr don Hchäl)»!,göwcrtl)c pr. 1005 ft.
C. M. ucrällstert wl'rdeu wird.

K, l. Bezirksamt Laaö. als Gericht, am 20.
Frbruar 1863.

Z <"9 (2) Nr. 865.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vrzivksamte ^'aas. als Gericht,
wild hiermit erilüiert. d.»L znr Vornahme dcr mit
Ncscheio odo. 18. März 1800. Z. 1249, bewilligten,
l'is ,;nr R.-assumiril!,., sistirtcn Rcli^t.itioil dev. dem
Gcorg Rolh von Kosch^ke clcknt. ueiäüßerlei, Rcalilat
Urb.'Nr. 313M>0 :ul Wrundbüch Herrschaft IVlxlli^k,
wcgc» vom E'.ttcycr Gre^r Sirnkelj oon Xu«llliü nicht
zugchaltcncn ^izilationsbcdiü^iisse die neuerliche Taa.-
sai)l,l>g auf dt„ 20. Mai 1863 früh 9 Uhr liicranns
mil dem angeorduct werde, daß dicsc Realität dabci
liölhigcnfallö auch u»tcr dem Schäyüiigswcrlhc vcr«
äüße:t lucrdcn wild.

K. k. 1'czirlöamt LaaS. als Gericht, am 30
Februar 1863.

Z. " ' N ' (2) "Nr. 621.
E d i k t .

I m Nachl'ange zum Ediltc ,̂om .".. Dezember
1802. Z, 4501. wird bekannt a/macht, dast dic anf
ocn 20, Februar u. 20. März l. I . anq.'l?rd!lllc l- ^ I I .
Flilbiclnng dcr. dcin Urban ^anric von Rcifnil) ge-
liöligc RcaÜtäl als obgehallcu allgcschlli. n,>o am
25, Wvil d. I zur Vornahme der l l l . Fcilbictnna.
gcschrilllil werden wird.

K. k. Bezirksamt Rcifnip, als Gcricht, am 24
Februar 1863.

Z. 03.<'"(2) Nr. 1043.
E b i k i.

Von dem k. k. Vczivksamte Fcissri^. alö Gc«
richl, wird hlcm't bekannt gemacht:

Es sei i'ibcr Ansuchen des Hrn. Johann Tomschilsch
von F.islril) grgrn Jos f̂ Vcruc von Vcrbou, zu-!«-». ^07 st.
52'2 kl. e. «. 0., die mit Vrschcio uom 30. August
1801. Z. 5111. <im 25. N'ouen'.ber 1801 benimmt gl-
lUlsene. sohin sistirlc crelut. l l l . Realfcilbi.liMfl. untcr
ooligcm Anhaligc auf den 14. April l. I . mit Vribchalt
c'cs Ortes uuo dcr Stuudc rcn^xumlinlic) angeordnet
worden.

K. k. Bezirksamt sscistrit,. a!S Gericht, am 26.
Februar 1803.

Z. 661. (2) ' N r ^ M ^
E d i k t .

Von dcm gcfsrlisstcu k. k. stäot. dclcg. Vczlrks-
^nichlc n.'i,d l'icmil bekannt gemacht:

Das k. k. Lcmdcs^erickt Laibach l'abc mit Verord'
nung uom 24. März 1803. Z. 1500. wicdcr Franz
Masi, Gi»»ddrslt)cr in Innergoriß, lucgcn Verschwen-
dung dic Knralel zi> rcrbängcn bcfülldcn, und es wurde
oemsclbcn l̂ndrcoS Rüß vo» Plcschiwze als Kuralor
dcstclN.

K. k. städt. dclcq. Vczilkögcricht Laibach, am
^ 27. März 1863^

Z. 660. (3)' Nr?42i5
E d i k l.

Von dcm k. k, städl, drlcg. Vezirksgcrichle in Laibach
wird hicmit bclaiuu ßcmachl:

Es h.ibc das k. k. La»dcsacr!cht mit Verordnn»^
')om 11. März 1803. Z. 1280. wider Mariana
H!ori/inlschi!sch wcgcn rrwicscncr Gcistcökrankhcit die
(iurat.l zu vorhäiia/n bcfnndcn. und cö sci Matt!»
^audck als d.rcn Knraioc bistellt wordcn.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Laibach am 24.
März 1803.

Z. 630. ^1) " Nr. 953.
E d i k t .

Von, r. k. Aczilk<!amtc Großlaschilsch. alö Gc'
>>chl, wild dsln undck.nint wo bcsindlichcn Iobanil
^ubi aus HolschVlijc. erinnert, daß dcr sibcr Ansuchen
?cs Marliu Polak vo» Laibach, dinch Hrn. Dr. Rudolf
"s^'sss'ic Z.ihllings.niflr.lg tdo. W. April 1802.Z. 1394.
!>c!<». 220 si 50 l i . öst. W. c. ,<. 0., dcm anfgrslelüen
^UllKor Mathias 5'nbi oon Holscheuje zügtslcllt wurde.

K, k. Äczirks.imt Groölaschilsch. als Gericht, am
7, März 1,̂ 03.
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Z. 653. (1) Ns. 8391.
E d i k l.

V^'ü dc,n k. k. Vezirfsomle Fcisinn. ali! Gericht,
wird dem M<udias Stcrle und dcssen allfalligeu unbe»
kannten Ncchl^prätcndentcn hiermit erinnert:

Es haben Ioscf Nastelz nod Katharioa Sterle.
a!s Vormnoder des mindj. Alilon Stcrlc von Prcm.
wider dcnielben die Klage auf Ersitzung der i>n Grund-
bnchc dcr Henschaft Prem >n!i Urb.«Nr. 30 vorkomen»
den Realität ncbst A," und Zubehör hicramls einge-
bracht . worüber zur ordeliilichcn mnndlichsn Verhano-
lnng dle Tagsatznng ans den 10, Mai 1863 Vormit-
tags 9 M r mit dem Anlange dcS §, 29 G. O. an.
geordnet, lind dcn Gcklaglc» Johann Gasperschitsch von
Prcm als l ln^ lo r :><! ix.iinn aüfgestcllt wnrde.

Dessen wer^cil diescldeil zu dcm Eni'c verständiget,
daß sie allenfalls zu icchler Zeit selbst zu erschc<ncn.
vdcr cincn aodcrn Sachwallcr zll wädlcn haben, wldri«
gcns di^'r Rechtssache mit dem ihnen aufgestcUlcn
Kllralor verhandell werden wird.

K. k. Bezirksamt Feistritz. als Gcricht, am 15.
Iänmr 1863.

Z. 059. ^(1) Nr. 492.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Treffen, als Gericht,
wild dem Johann Ponche von .̂'angrnacker unbelonnlcn
Allfcnlhaltcs. nnd seine abfälligen Erden hiermit er-
innrrl:

Es habe Franz Pecek von Terbinz, wider die»
leiben dle Klage anf Ersitznng des Eigenthums der
im Orunbbnche dcr Herrschaft Trcffcn ^uli Nltf. »Nr
^32 und Par^.-Nr. 37< l̂. 3935. 393l> nnd 3937 vor«
kommenden Weingartenrealität in l'angcllcicker, sammt
An. nnd Zugel'ör. .̂ u!) p,lu^. 7. Mäl̂ z 1863. Z 492.
hieramls eingebracht, worüber zur mündlichen Vcr«
Handlung die Tags.'tzuiilZ alif dc-» 9. Juni 1863, früh
>' Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G. O. hic,»
anus angeordnet, nnd den Geklagten wegen ihres unbe»
lanntcn Allfcntbaltcs der Anton Aüschcl von Pristaua.
als ('lliülul- Ul! nclnn» anf ihre Gefahr nnd Kosten
brftcUt wurde.

Dessen werden dieselben zudem Ende vcrstanoiget,
daß sie altelifalls zli rcchtcrZeil selbst zn erscheinen, odci
sich einsn nnderz» Sachwalter zn bestellen nnd al>heruam<
>>"sl >>l machen l'U'cn. widrigens diese Rechtssache mit
vem ansgcsttlllen Kurator unhandcll weroen will».

K. l . Vezilk^amt Treffen, als Gericht, am 9.
März 1863.

3. 670. " ( y '̂  ^lr. 1703
E d i k t .

Von dem k. k. Vrzirköamle Planina, als Gericht,
wird l)icmit bekannt gllnacht:

Nachdem zn der in der Ereklitionösachc der Kirchei'»
lorftchn,!g von Podlippa. dnrch den Hrn. Peter Hiz-
zu^er. Dchant in AoeM'rrg. gegen Anton Pogorelz
u^n Uiuerloiisch, mit dem dleßgerichllickcn Aescheide
Wm 3^. Dezember v. I . , Z. 7776. anf den 21.
Aebrnar nno 21. März l. I . angeordneten 1. u. 2.
^calfellbielnng fein. Konfinstiger erschienen ist am 22.
"p l l ! l. I . zur dritten „no leMen Feilbiclllna geschrit»
ten iverden wird. ' u u '«,

K. k. Bezirksamt Planina. als Gcricht am 21 .
. ^larz 1^(;^.

2 . 673. (1) Nr. 1238.

c., E d i k t .
x5>l dcr Errkuiiiilissachc des Franz Zwar von

N wach, «lgen Josef Erjanz von Sagor l'««'- 133
s!' <l> kr. <-. ^ c , si.ld He bcideu Tabnlarglänbig.r
"corg Sauschck nnd Gerlrand Koschir, verehelichte
^Mlsch.k uon Sagor. betrcffclwcn Feilbietnnge
1Q1?!'' " ^ " Bescheide 5. Dezember 1862. Zahl
" 1 / 4 nnd Unlerbeschcide ddo. 18. Fchrnar l. I , . Z.
" ^ . nachdem die Genannten gestolben. und deren
Rechtsnachfolger nnbekannt sind. den für sie beslcll.
ten ^ nlulcl- ml mln». Hl-. Minzen; Dornik von Sa-
s>or. ,z„ge,l^lt wo^en. wouon dirsclben wcgei, all»

^ ^ d i g ^ ' ^ d ^ " " ^ " " " « ' ^ " ' ^ " ^m.t
tt. k. Vĉ rköamt ^iltai, als Gericht, am 30.

Narz 1863.
Z 7 M 7 ( ^ " " Nr. 572.

E d i k t .
Von dein k. ?. Aezirksamte Neifnil). als Gericht,

wird liicmit bekannt gemacht :
Es fei über das Ansnchen der Anlon Koschmcrli-

schen O^l , l von Gora. gegen Johann Pogorelz von
i^ lsch iz wegen a:,s dem Urtheile vom 10. Dezember
^ l , Z. 3540, schnlligcn 220 st. 15 kl. öst. Wähv.

' ^ ^'.. ln die ezeklilioe öffentliche Versteigermig der.
°em^r^ern gebörigcn. im Ornndbuche der Herrschaf:
'^'s"!s) „>,, Uib.-Fol. 929 zn Sl»dn>chlz vorlom«
'^"oc.i ytealitäten ttonsk.-Nr. 7 im ^7n1/il,ch erl'o.
. ^ ' ' ^^ '^" 'göwer ibc uc,>. M>1 si. 40 kr. oft. W.
Oea,.^^' ""b z»^ Vornahme dcchlbcn die exckntiuen
21 !!> ,"l""ü6tagsal)nngen anf den 20. Apri l . a»f dcn
min " " ' " " " " " l den 22. I m n 1863. jedesmal Vor-
destinm./"" ^ ^ ^ ' ' " ' Getichtösit,c mit dem Anhange

"um wor^n. daß die seilzndittende Vieglitäl „ur bn

der letzten Fcilbietnng anch linter dcm Sli'äpungs-
wcrlbe an den Mlistbietsnivn hiliiaugegebeli wcrde.

Dao Lchäßnilg5prololol!, der Grnndbuch^ll.rakl
und die llizilatioilSbcdlngiiissc lönnrn bei diesem Ge«
richte in de» gewöyniichcil AmtSstnndcn ciugesehcn
werden.

K. k. Vezillöamt Ncifnil). alr Gericht, am 25.
Febluar 1863.

Z. 638. ' (2) " " ^ Nr. 704.
E d i k t .

Von dem k. k. Äczirköamte Rcifnitz. als Gclichl,
wird hiemit bekannt gemacht:

E« sei lU'cr das Ansncheü dcS K^nl Pclj.nel von
Ncifniy, gegen Stefan Pcltek von Wcilersdorf Nr.
17 we'gcn anö dcnl Urlheilc vom 29. Mai 1861. Z.
2405. schnldlgen <18 fl. 73 kr. österr. W. <>'- t-. <., in
die ej'slnlivc öffentliche Versteigernng dcr, dem ^cptcr»
gehörigen, im Gllindbnche von Ollcncg >ülb Urb.'Nr.
152Vii uolkommcndcn. Vicalität. im gerichtlich erhöbe«
lun Schäpm'gSwcrlhc von 1610 ft. (5. M. gewilligct.
und zur Vornahnle derselben die drei Fiill'!cln»gStaa.°
jaßliugen auf den 16. Apri l , auf dcn 16. Mal und
auf dcu 15. Iu i l i l. I . . jedesmal Vormittags nm 10
Uhr im Orle Weikersoorf mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilznbietendc Ncalität nur bei dcr
lcptcu Fcildletung auch unter dem Schätumgswcrlhe
an den Meistbietenden hinlangcgebcn werde.

Das SchäyungsprolokoU. dcr Gruudbuchöektrakl
und die ilizitationsbcdlliguisse können bei diesem Ge>
richte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Vezirlsamt Neifnil). als Gericht, an, 10.
März 1863.

Z. 639. ^2) Nr7878.
E d i k t .

Von dem l. k. Äezirlsamte Neisuiß. als Gericht,
ivird hicmit bekannt gemacht -.

Es sei über das Ansuchen der Fianziska Sau-
ratscha» von Tuest, gegen Mathias Tanlo von Poo>
llanz N>'. 14. wegen aus dcm Vergleiche dd. 20. Juli
1862, Z. 2880 schuldigen <;4 ft. 20 kr. ö. W. <'. «. «'.,
ll» die exekutive öffenliichc Versteigerung dcr, dem ,̂ch>
tcru gehörigen, im Grundbuche dcr Herrschaft Nelfnii)
"»I» Urb. ^Nr. 1055 und 1066 vollommenden Rra>
lität im gerichtlich erhobenen Schapungswerthe von
1443 ft. gcwilligct, und zur Vornahme derselben die drei
Hcllbiellmgslagsahnngcn auf dcn 23. April I . I . , anf dcn
23. Mai und anf dcn 25. Juni l. I . . jedesmal Vor>
mittags um 10 Uhr iu dcr Amtökanzlci mit dcm An«
hange bcstllllinl worden, daß dic scilzubitlenoe 3ica-
iitat iiilr l,'ei dcr lc^lcu Feilbielung anch linier dem
Schäßnngswetlhe an den Melstbielenoen hiutangegcbc,,
wclde.

Das Schätzungsprotokoll, der Gluodbuchserlrakt
nnd die ̂ iz!talionsbco>ngniffe können bei diesem Gerichie
u! den gewöhnlichen AmlSllundcn eingesehen wcrcen.

K. l. Äezirlsamt Neifnitz, als Gericht, am 21.
März 1863.

5 6147 (3) ' ^Nr7?183.
E d i k t .

Von dem l. k. Vezirköamte Adelsberg. a!S Ge«
richt, wird hilmil bckanitt gemacht:

ES sei nber das Ansuchen des i.'nk.,s Zheßnig von
P '̂llschie, gegen Jakob Zbeßnig von Paltjchic. wegen
<>ns dcm Urlhcile vom 30. April 1^62. Z. 1877,
schnldlgen 674 fi. 10 kr. öst. W. o. ». o., in die
erekulive öffentliche Versteigerung der. dem i.'cptern ge-
liörigen, im Grundbuche Prem » u ! ) ^ ^ , ^ ^ 12 vor-
kommenden Realität, sammt An . uno Zugchör im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhc von 1300 ft,
öst. W., gcwiUigct uno zur Vornahme derselben die
dlci FcilblclungStagsatznngen aus dcn 20. April, anf den
20. Mai und auf den 20. Juni 1863, jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr hicramls m,l dem Anhange bc-
stimmt worden, daß die fcilznbictende Realität :,nr bei
dcr letzlen Fcilbietnng auch unter dem SchätzungSwcrlhe
an den Meistbietenden hmlangegebell werde.

Das Schätznngsprolokoll. dcr Grundbuchserlrakt
nnd die Lizitalionsbedingnissc köüiien bei dlcscm Gerichte
in reu gewöüüchen Amtsslundcu cillg.schcn werden.

ss. s, Vezirlsamt Aoelsberg. als G< richt, am
12. März 1863.

Z. 655. (3) Nr. 1538.
E d i k t .

Vom k. k. VeziikSamle Gottschcc, als Gericht,
wird liiemit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte nbcr das gcsammlc.
rcm Griuidbesitztl u»d Hausirer Stefan Fitz von Olt,
wo immer befindliche bewegliche, und über daö im
Kroülai'dc Krain beweg!,che ^ unbewegliche Vermögen
der KoollllS e>öffnet und zlim Konkurs'Massa>Vcrwal'
icr dcr hierorlige Aoookat Dr. Ignaz Wenedillcr auf-
gestellt wolden.

Dessen w i rdn alle diejenigen, welche was immer
für Ansplnchc anf das in Konkurs v^lfallcnc Vermö«
gen zn stellen haben, hiemit aufgefordert, dieselben
längstens bis 6. Juni 1863 millelst emer förmlichen
Klage wider den vorbenannlen KoiikurSmassa'Vertrc'
tcr bci diesem k. l. Vezirksamtc. als Gericht, anzumelden.
wiorlgei'faUö sie. ungeachtet des ihnen gebührenden
Ei.)c»thnms-, Kompensations' oder Pfandrechtes von
dcr Konlnls-Verhandlnng ausgeschlossen und von dcm
vorhandenen Vermögen, insoweit es durch die ange-
meldeten Forderungen erschöpft sein wird, abgewiesen

^ werden winden.
Znr Bestätigung des Konkursmassa-Verwalters

oder znr Mahl eineS andern Vermögens« Verwalters,
sowie deS Gläubiger« Ausschusses wiro die Tagsaßung
auf den 9. Mai Vormittags nm 9 Uhr vor dlescm
Gerichte mit lcm Anbange angcoldnct, daß hiebei
dic Konkllrö - Gläubiger sogcwiß zn erscheinen und
über die Wahl des Vermögens - Verwalters und des
Kreditoren - Ausschusses sich bestimmt zu erklären haben
werden. als widiigcxs auf ibre Gefahr vom Gerichte
der Vermögens'Verwalter und dcr Kreditoren-Aus»
schuß bestellt welden würde.

K. k. Vezillsamt Gollschee. als Gericht, am 26.
März 1863.

?,. 678. (3) Nr. 3291.
! E d i k t .

Von dem k. k. Vlzirksamte Sil l ich, alö Gcricht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansucheu des Hrn. Franz Il'anz.
Vormund der mj. Franz Hribar'schcn Erben von Pod-
gabcr. gegel» Josef Nax^er, respelt. dessen Erben voil
'llerhpolje, wegen auö dcm ZahlnugSauftragc vom 3.
Jänner 1861 . Z . , 4553 scluildigeu 210 ft. öst. W.
c. «. c., in die erekullve öffentliche Velslcigcrung der.
dcm iietztern gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Sittich dcS Feldamlts .^il) Ulb.«Nr. 128 vorkommen«
den Realität, im gerichtlich erhobenen Schäßungswerihe
von 1800 ft. öst. Nähr., gewilligel und zur Vornahme
derselben die FcllbielungSlagsatzuug auf oen 16. Fc«
brnar. anf oen 16. März und anf den 20. April
1863, jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Gerichloslßc
mit oem Anhange bestimmt worden, daß oie fellz»«
bieieuoe Realität nur bei der letzten Felldlclung auch
unter dcm Schätznngswcrlhe ai» den Melstbietenoen
hinlangegeben werde.

Das Schätzungöprotokoll. der GrundbuchSerlrakt
und rie ̂ izilalionöbcoiugnlsse können bei diesem Gerichte
in den glwöl)l>licheu Amlsstuuden eingesehen »verocn.

K. l. Vczlrlöamt Sll l ich, als Gericht, nm 24.
Oliobcr 1862.

Nr. 915.
Nachdem bei der 2 Feilbietungstagsatzuna. von de»

anlvesenden i,'izilau<en kmi Anbot gemacht wurde,
so wird zu der am 20. April d. I . in loco rc>i
killw angeoroneten 3tcn Fellbiltungslagsahuug ge«
schritten werden.

K. k. Ve;irksamt Sittich, als Gericht, am 17.
März 1863.

Z. 701. (1) .

Die neu errichtete

Appretur. Anstalt
macht dem geehrten Publikum bekannt, daß die Gefertigte, bei ihrer letzten Wiener Reise in einer der
lrstcn sicher obbenalüllen Anslalten uach der neuesten fran^öl'isä'en Methode, das Reinigen von S'limutz »no
Flecken erlernt hat, Daber übelnimmt sie ailc Gatinngen H t o f f e , .Damen- und H,erru»Kleider ,
S t a a t b . u»,d l l n i f o rm-Nöcke , (5repon und S h a w l - T ü c h e r , S a m m t e , S e i d e , B ä n d e r , Tep-
piche, N Z v l l , lind M ö b e l s t o f f e , Sonnenschirme und Handschuhe :c :c., zur Nei.,iam,g von
schuln!) und Flecken, m'd hofft durch vromple Vldiemmg und biUigc Prcise dit vollkommenste Zufrieden,
hcit zu erlangen.

Auch werden alle Gattungen H ^ P K I ^ I ^ N t e znm Putzen und Modernisiren angeuommeu.
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Kaiserl. könail. privil.

Riimione Adriatica di Sicurla
(Äilriatischer verftcherullliz-vereill.)

Gegründet in Trieft im Jahre 1838.

Allyug ans dem in ier am 11. M y 1863 abgehaltenen General-Versammlung der Aktionäre vorgelegten

Redlinings - Abschlüsse»

Ueber die Unternehmungen der Gesellschaft V0M 1- ZUlt 1 8 6 1 bl5 M l ! .^0. ZUNt 1 8 6 2 (mit Ausnahme der Lebensversicherungen.)
Vilslchtlte Kapitalien fi.^»53,5»H.Va7. 3 3 k r . öst . W ä h r .
Prämieu-l i r t rag fil 3 3 3 4 7 ^ 5 4 » k r . « ' „
M 9 1 W Verstcherte bezahlte Schade» . . . . . . . . f l . H , . 5 » t t 4 « H U.^ k r « "«

Vwühlleistungs-Fond der Vescllschttsl:
Grundkapital fi. 4,»ttV «Q» — kr. ost. Wahr.
Nesewe-Fond fil ^ ^ ^ - ^ ^ ^ ^ k r T ^ « ^ « ^
Prämien'Neserve fnr die laufenden Versicherungen . . . . fi. H,< j3H.44 '7 — kr. « „
Jährliche Prämien« und ZinsewElnuahme . . . . . .

f l . » ^ t t 3 t t . 4 t t U ^ 4 H " k r . vst. W ä h r .

Geschüststlgebnijje wahrend der vier nnd Mayigsten Periode, d. i. vom 1. Juli 1838 bis M l 30. Inu i 1862.
(Mit Ausnahme der LebeuSuersichernugcn.)

Versicherte Kapitalien - f t . ̂ . 4 l N > . 7 » » . V 3 3 fi. — kr. öst. W ä h r .
Bezahlte Schien fi. 2 0 , 4 » : ! 5 5 » ft. 3 » kr. ost. W ä h r .

Dle ausgebreitete Wirksamkeit der liilmwno ist vas beste Zeugniß des fortwährenden Vertrauens, desstu sie sich erfreut, und dic anqesuhrten Zahlen gebe»
zugleich die beüenlenden Kräfte zu erkennen, über welche diese Anstalt zn uerfügeil hat. indem oaö Stammf.ipital die Neserucu und die jährlich»!! Pramieu < ßiu
nayme» zusammengenommen einen SicheiyeilSfoud von über fi. » t t , 5 t t O Q t t O ergebe».

Die radurch de.n Publikum gebotene Vürgschast wird noch von rcr bekauülen Thatsache gehoben, daß alle. die Versicherten treffenden Schaden ans daS
SchuellNe und nach den Grundsä'hen der Rechtlichkeit und VlUigkcit vergütet luerccu.

Die von ver Anstalt seit ihrer Grunouug bezahllsn Schäden betragen mrhr alö ucun «nd ;wau ; i , ; A t i l l i o u c n Gu lden u»d liefern dln klarsten
Velveis von der 3?üßlichk«il der Versichernugeil »velche allen blassen der menschlichen Gcselisch.ift d!c Mittel an die Hand gcdrn, rnrch einen Migen, in Anbetracht
der drohenden Gefahr unbedeutenden Beitrag (Prämie) gegen die traurigen Folgen von ttnglücksfällen, welche ost mit sehr schmerzlichen Verlnsten verbunden sind,
sich zu schuhen.

Dißyalb macht eS sich die gefertigte Haupt>Agentschaft znr Pfl icht, die Mfmcrlsamkeit des Publikums anf das woblthälige Wirken der Assfkuranz«Anstal
ten im Allgcmeiuen zu lenken, und die von ihr vertretene Gesellschaft insbescnidele mit drin Vemelfsii zu cinpfehlen. daß dere» Wirksamkeil sich erstreckt:

«) Auf die Versicherungen gegen Feuerschäden von W o h n - , Fabrikö- und Wirthschaftögedäuden und deren beweglichen I n -
halt, wie Mobilien, Maschinen, Warenlager, rohe und in Arbeit befindliche Produkte, Ernten und Viehstand';

b) Versicherungen gegen alle Elementarschäden von reisenden Waaren zu Wasser und zu Lande;
e) Versicherungen gegen Hagelschäden)
</) Versicherungen auf das Leben der Menschen; von Kapitalien und Pensionen, zahlbar nach dem Ableben, ft wie bei Leb-

zeiten der Versicherten;
wodurch Jedermann das Mi t te l geboten w i rb , dnrch geringe jährliche Veilrcige entweder den Seinen nach dem Ableben, oder ihnen oder sich stlbst bei Lebzeiten
eiu Kapital oder eine jährliche Reute zn sichern. Die Piämicu hierfür si»d anf das Billigste bemessen nnd bat die limnionc zm- Vcwirknng größerer Tlir i luabme
für die Kapitals »Versicherungen, zahlliar nach dem Ableben, eine besondere .ssalhegorie eröffnet, welche dcn Äcilreteüdeu die T h e i l n a h m e a n dem G e w i n n e
der Glsellschnft gestattet. ?

Formulare zu Versicherung^ > Anträgen, Prämien - Tar i fe , Pläne der Leben^oersichernng ?c. werden sowohl im Pnrean der Haupt» Agentschaft in LaibaH
alö auch bei deu Bezirks'Agenten in den Proolnzstädten und nuf dem Laude gratis verabfolgt, so wie jcvwcdc beliebige Ankun f t crlbcilt.

Laibach im März 1863.

Die Haupt-Agentschaft
für Krai«

^ l s s « ^ FZs«FS< A ^ I « .
Assekuranz'Bureau, Franziskanergasse N r . 8 vi>-.<!-,),z dem Dampfbave.

Z. 278. (5)

Orientalisches

?U« ̂  Enthaarungsmittel
H «U^ ̂ s « Flacon fi.H.zo,
l entfernt ohne jeden Schmerz oder Nach-

theil selbst von den zartesten Hantstellcn
Haare, die man zu beseitigen wünscht.

V ^ W M D W Die bei dem schbnenGeschlecht bisweilen
vorkommende» Äarlspnren, zus^mmen^ewachsenett Augen«
braue», licjcS Schcitelhaar werden dadurch binnen I.̂ l
Minuten beseitiget.

Mionese
ist von dem königl. preuß. Ministerium für Medizinal«
Angelegenheiten geprüft und besitzt die Eigenschaft, der
Haut ihre jugenNiche Frische wiederzugeben und alle
Hallt-Unleinigkeiten, alö: Sommersprossen, Leberflecke,
zurückgebliebene Pockcnssccke, Finnen, trockene und feuchte
Flechten, so wie Rothe auf der Nase (welche entweder
Frost oder Schärfe gebildet hat) und gelbe Haut zu
entfernen. Cs wird für die Wirkung, welche binnen
14 Tagen erfolgt, garautirt und zahlen lvir bei Nicht«
erfolg den Vetrag retour.

Preis pro ganze Flasche st. 2.60.
Fabrik von R o t h e s Comp., Kommandaulenslr. 31 .
Die Niederlage für L a i b a ch befindet sich bei Hrn.

A l b e r t T r i n k e r , Hauptplatz Nr. 239

3- 045. (4)

I^nnäon 1862. ^ W ^ Lontlun 1862.

Hiermit bringe ich zur Kenntniß, daß der uon mir erfuudeue:

Feinste jleirische UlllellUlnrzel ^estllldlieil^Tasse«',
welcher Ertrakte aus steirischeu A l p e n - I V u r z e l u und K r ä u t e r n cn'hält . daher auf das L n u a e n s y s t e M
sehr günstig einwirkt. iuSbesoildcre sür Vrnstleidcnt'l'. ue'^l,schwache Personen und Kinder zu clupfshltN,

in «Urn Handlurgen uon Lnibach
zu bekommen ist.

Es ist dieser Alpeu-Wurzel-Wesundhel tö-Caffee überhaupt zeder Hauswirthschaft bestens zu
empfehlen, da er alle bisher bekannten (5affce - S u r r o g a t e weit übertrifft uud zur Hälfte mit Saffee-
V o h n e u genieitgt dcm echlcu (5affee scil,c zchrendt» »>"> erhipendeu Eigenschaften benimmt.

Die Vorzüglichklit dieses A lpenwurze l -Oesund l ic i tö^a f feeo wurde anch anf der Londoner
W e l t - Ausste l lung anerkannt und selber in Folge dcsscn mit der Prc ismeda i l ie ausgezeichnet.

l. l. land. priv. Caffce - Snvwgcn - ssalnilln uon O"H
i „ Steierinarl und Neuhiiufel nl Ungarn.


